
 
 
 
 
 
 
Ausstellungen und Veranstaltungen 2023 und Vorschau 2024 
 
Stand: Februar 2023 
 
Alle Planungen sind vorbehaltlich der weiteren Entwicklungen und offiziellen Vorgaben. 
 
 
Schloss Friedenstein 
BROMACKER lab – Entdecke die Urzeit! 
bis Ende 2025 
 
 
Das „BROMACKER lab – Entdecke die Urzeit!“ stößt ein Fenster zur frühen Evolution der 
Landwirbeltiere auf. Das interaktive Format ist in der Ausstellungshalle von Schloss Friedenstein 
beheimatet und lädt Interessierte jeglicher Altersgruppen ein, selbst zu Forschenden zu werden und 
das erdgeschichtliche Erbe in der Region aktiv zu entdecken.  
 
Das neue Ausstellungsformat ist ein wichtiger Meilenstein in dem vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung (BMBF) geförderten Kooperationsprojekt BROMACKER. Dessen Ziel ist es, 
Spitzenforschung und Wissensvermittlung miteinander zu verzahnen. Hierfür arbeiten das Museum 
für Naturkunde Berlin – Leibniz-Institut für Evolutions- und Biodiversitätsforschung, die Stiftung 
Schloss Friedenstein Gotha, die Friedrich-Schiller-Universität Jena und der UNESCO Global Geopark 
Thüringen Inselsberg – Drei Gleichen zusammen. 
 
Das BROMACKER lab bietet durch seinen experimentellen Charakter die Möglichkeit, die Forschung 
im Projekt live mitzuerleben und daran teilzuhaben. Unweit der einzigartigen Fossillagerstätte 
Bromacker zwischen Georgenthal und Tambach-Dietharz wurde mit dem BROMACKER lab ein Ort 
geschaffen, an dem Interessierte den Weg eines Fossils nachverfolgen können – von dessen Bergung 
bis hin zur Präparation, von seiner Erforschung hin zur Präsentation. Labor-Besucher*innen treffen auf 
die berühmten Ursaurierskelette und können selbst zum Grabungswerkzeug greifen. Mittels 
Hologrammvitrine wird für sie eine Welt vor etwa 290 Millionen Jahren erlebbar, über digitale und 
analoge Formate nähern sie sich spielerisch Themen wie der Fossilienentstehung und Entwicklung 
der Erde durch die verschiedenen Erdzeitalter. 
 
Das BROMACKER lab ist keine statische Ausstellung. Es wird mehrfach im Jahr aktualisiert, sodass die 
Besucher*innen an den aktuellen Forschungsergebnissen aus dem Projekt teilhaben können. In der 
Schauwerkstatt des labs können sie bei speziellen Aktionen live dabei sein, wenn eine 
geowissenschaftliche Präparatorin mit dem Druckluftstichel neue Fossilfunde freilegt und aufbereitet.  
 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag 10 – 16 Uhr (April bis Oktober 10 – 17 Uhr) 
montags geschlossen, an Feiertagen geöffnet 
 
Eintritt frei 
 
 



 
Orangerie Gotha, Orangenhaus  
Glanzlichter 2022 – Preisgekrönte Naturfotografien aus aller Welt 
22. Januar bis 5. März 2023 
 
Die Natur ist eine Künstlerin. Das beweisen auch in diesem Jahr wieder die Siegerbilder des 
Wettbewerbs „Glanzlichter 2022 – Preisgekrönte Naturfotografien aus aller Welt“. Die Ausstellung 
zeigt, was die Natur an bewegender und stiller Schönheit bereithält: zarte Wüstenblumen, 
neugierige Wildschweine oder ausbrechende Vulkane. 
Bereits zum 24. Mal wurden die besten Naturfotografien gesucht. Im Jahr 2022 gingen rund 16.000 
Bilder aus 41 Ländern bei der Jury ein. Die faszinierenden Landschaftsstudien und Tierporträts 
wurden in elf verschiedenen Kategorien ausgezeichnet. Das Ergebnis ist auch diesmal wieder 
beeindruckend.  
 
Gesamtsieger 2022 ist der Italiener Ivan Pedretti mit seinem Foto „Das Auge“. Bei seiner ersten Reise 
auf die Lofoten in Norwegen machte Pedretti im Februar 2020 dieses Bild. Am Strand von Uttakleiv, 
einen der schönsten dieser Inselgruppei faszinierte ihn ein besonderer Felsen mit konzentrischen 
grünlichen Schichten um einen zentralen runden Stein. Pedrettis Foto dieser beeindruckenden 
Szenerie ist neben den besten Aufnahmen in Kategorien wie „Artists on Wings“ (Geflügelte 
Artisten/Künstler), „Aerial Views on Nature“ (Luftaufnahmen der Natur) oder „Moments in Nature“ 
(Momente in der Natur) im Orangenhaus der Orangerie Gotha zu sehen. 
 
 
www.glanzlichter.com 
 
Öffnungszeiten 
Mittwoch bis Sonntag 10 – 16 Uhr 
montags und dienstags geschlossen, an Feiertagen geöffnet 
 
Eintritt 
5 Euro (ermäßigt 2,50 Euro) 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre haben regulär freien Eintritt. 
 
 
Orangerie Gotha, Orangenhaus  
14. Ostereiermarkt 
1. und 2. April 2023, 10 – 17 Uhr 
 
Nicht nur für Kenner und Sammler, auch für alle Interessierten, die auf individuelle Anfertigungen 
von Osterschmuck Wert legen, ist der Ostereiermarkt in der Orangerie von Schloss Friedenstein der 
richtige Treffpunkt. Im historischen Ambiente des Barockgartens am Fuße des eindrucksvollen 
Schlosses demonstrieren Thüringer Eiermaler die vielfältige Kunst des Ostereier-Verzierens. Neben 
den herkömmlichen Hühnereiern schmücken die Künstler Eier von Enten, Fasanen, Gänsen, Nandus, 
Schwänen, Straußen und Wachteln. Dabei werden traditionelle und moderne Techniken angewandt 
wie Acryl- und Aquarellmalerei, Binsen-, Stroh-, Perlen- und Edelmetall-Applikationen, Kratz-, Ritz-, 
Fräs- und Ätztechniken, Wachsbatik sowie Häkelei und Stickerei.  
 
Die meisterlichen Kunstwerke kann man erwerben und zu Ostern an seine Lieben verschenken. An 
einer Bastelstraße können Erwachsene und Kinder das Eierverzieren in verschiedenen Techniken 
selbst ausprobieren. Neben den fantasievoll geschmückten Ostereiern wird auch eine breite Palette 
österlicher Dekorationen wie Fensterschmuck, Baum- und Straußbehang, Ostergestecke und vieles 
andere mehr zum Kauf angeboten.  
 
Öffnungszeiten 
10 – 17 Uhr 
 



Eintritt 
3 Euro (ermäßigt 2 Euro) 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre haben regulär freien Eintritt. 
 
 
Schloss Friedenstein und Herzogliches Museum Gotha 
Tag des Thüringer Porzellans 
Märchenhaftes aus der Welt des weißen Goldes 
1. und 2. April 2023 
 
Ein Kuss war es, der den Froschkönig in einen Prinzen verwandelte. Ob es bei unserem Froschkönig 
auch klappt? Im Märchen wird vom goldenen Tellerchen gespeist, wunderbar gedeckte Tische findet 
man auch beim König Drosselbart. Sieben Tellerchen stehen auf den Tischen der Zwerge. In der Welt 
der Märchen gibt es einiges Porzellan. Märchenhaft allerdings sind auch Dekore und Figuren. Grund 
genug, Sie zum kommenden Tag des Porzellans in die Welt der Märchen zu entführen. 
 
Über 260 Jahre prägte und prägt das Porzellan unser Thüringer Land – Menschen, die damit arbeiten, 
ihr Leben, ihre Kultur, ihr Umfeld – Kunst, Geschmack, Sitten und Bräuche. Darin stecken tolle 
Geschichten. Hören Sie zu, erfahren Sie von ganz besonderen Geschichten. 
 
Teller mit Aussicht 
Thüringer Landschaften auf Gothaer Porzellan 
Neuerwerbungen des Freundeskreises Kunstsammlungen Schloss Friedenstein e.V. 
  
Zum Tag des Thüringer Porzellans am 1. und 2. April 2023 präsentiert die Stiftung Schloss 
Friedenstein Gotha in der Loggia des Herzoglichen Museums 12 Dessertteller und eine Tasse aus 
Gothaer Porzellan des 19. Jahrhunderts, die mit Hilfe des Freundeskreises Kunstsammlungen 2022 
erworben wurden. Die Teller lassen den Blick in Thüringer Landschaften der näheren und ferneren 
Umgebung Gothas schweifen, die Tasse ziert das Porträt Herzog Ernsts von Sachsen-Coburg und 
Gotha (1784-1844) in historisierendem Gewand. 
 
https://www.thueringer-porzellan.de/tag-des-thueringer-porzellans 
 
 
Herzogliches Museum 
Freimaurer und Mysterien Ägyptens in Gotha 
23. April bis 15. Oktober 2023 
Eröffnung: Samstag, 22. April 2023, 14 Uhr 
 
Arkane Bräuche, mysteriöse Symbole und geschlossene Gesellschaften. Geheimbünde wie die 
Freimaurer und Illuminaten umgibt ein Schleier von Mythen und Geschichten, sie liefern den Stoff 
für Bestseller und Blockbuster. Die große Sonderausstellung 2023 lupft diesen geheimnisvollen 
Schleier ein wenig und widmet sich der Freimaurerei und dem Illuminatenorden in Gotha während 
der Regentschaft Ernsts II. von Sachsen-Gotha-Altenburg. Darüber hinaus nimmt sie die 
Mysterienkultur des Alten Ägyptens in den Blick.  

Die Ausstellung versammelt eine Vielzahl originaler Objekte aus dem Kosmos der Freimaurerei und 
gibt Aufschluss darüber, wer die Mitglieder der Freimaurerloge waren und wie die geheimen 
Sozietäten nach neuesten Forschungserkenntnissen funktionierten und gesellschaftlich wirkten. 

Der aufgeklärte Herzog Ernst II. war seit 1774 Mitglied der Gothaer Freimaurerloge „Zum 
Rautenkranz“ und von 1775 bis 1777 Landes-Großmeister der Großen Landesloge von Deutschland. 
Auch der Illuminatenorden hatte in Gotha einen Schwerpunkt. Ernst II. unterstützte seit 1782 die 
geheime Logenleitung durch den in Gotha ansässigen Illuminatenorden, dem er 1783 beitrat. Der 
Gründer des Ordens, Adam Weishaupt, fand nach seiner Flucht aus Bayern 1785 in Gotha Zuflucht.  

https://www.thueringer-porzellan.de/tag-des-thueringer-porzellans


Die Ausstellung gibt Einblicke in die bedeutungsvolle frühe Phase der Freimaurerei in Thüringen: 
Bereits 1741 wurde sie von der Großen National-Mutterloge „Zu den drei Weltkugeln“ von Berlin aus 
im Herzogtum Sachsen-Gotha-Altenburg begründet, zu der auch die letzte, bis 1935 existierende 
Gothaer Loge gehörte. Ort der ersten freimaurerischen Arbeit war Schloss Molsdorf unter dem 
Reichsgrafen Gustav Adolf von Gotter.  

Ein Blick in die private Freimaurer-Bibliothek Ernst II. verrät ein großes persönliches Interesse an den 
Mysterien Ägyptens. Als vermeintlich älteste und vollkommenste Mysterienkultur galt das Alte 
Ägypten im 18. Jahrhundert bei den Freimaurern als Inbegriff des symbolischen Ausdrucks und der 
geheimen Kulte. Ein spezieller Ausstellungsbereich widmet sich ausführlicher dieser spirituellen 
Ägypten-Begeisterung, die gerade in Gotha ihre Spuren hinterließ. 

Die Ausstellung steht unter der Schirmherrschaft der Großen National-Mutterloge „Zu den drei 
Weltkugeln“ zu Berlin. 

Wissenschaftlicher Kooperationspartner ist das Forschungszentrum Gotha der Universität Erfurt. 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag 10 – 17 Uhr  
montags geschlossen, an Feiertagen geöffnet 
 
Eintritt 
8 Euro (ermäßigt 4 Euro) 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben regulär freien Eintritt. 
 
 
Schloss Friedenstein und Herzogliches Museum 
Internationaler Museumstag 2023 
Sonntag, 21. Mai 2023, 10 – 17 Uhr  
 
Zum Internationalen Museumstag laden nicht nur deutschlandweit wieder zahlreiche Museen ein: 
Die spannenden Führungen, besonderen Veranstaltungen, und exklusiven Einblicke stehen immer 
unter einem bestimmten Motto.   
www.museumstag.de 
 
Eintritt 
Friedenstein-Karte (alle Museen inkl. Führungen): 12 Euro (ermäßigt 6 Euro) 
Einzelkarte Herzogliches Museum (inkl. Führungen): 8 Euro (ermäßigt 4 Euro) 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben regulär freien Eintritt. 
 
 
Schloss Friedenstein, Ausstellungshalle 
Eva-Maria-Dicken-Preis 2023 »(nicht) dazugehören« 
14. Mai bis 13. August 2023 
Einreichung der Arbeiten: 31. März 2023 
Ausstellungseröffnung und Preisverleihung: Sonntag, 14. Mai 2023, 11 Uhr 
 
Die menschlichen Urbedürfnisse nach Zugehörigkeit und Anerkennung sind elementar für unsere 
Gesundheit und führen zugleich immer wieder zu gesellschaftlichen Konflikten. Gruppen bilden sich 
und entscheiden: Wer gehört dazu? Wer nicht? Was trennt uns? Was hält uns zusammen? 
 
Mit dem Preis soll die künstlerische Tätigkeit von begabten Kindern und Jugendlichen außerhalb des 
Schulunterrichts gewürdigt und ihr Werk einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt werden. 
 

https://www.museumstag.de/


Der Jugendkunstpreis richtet sich an Kinder und Jugendliche zwischen zwölf und 19 Jahren, die ihren 
Wohnsitz im Landkreis Gotha haben, doch können auch Arbeiten junger Künstler*innen aus dem 
übrigen Thüringen eingereicht werden. 
 
Stifter des Preises ist Familie Dicken aus Wuppertal. 2011 entschloss sich die Familie, im Rahmen 
einer Zuwendungsvereinbarung für den Freundeskreis Kunstsammlungen Schloss Friedenstein Gotha 
e.V. und mit Unterstützung der Kreissparkasse Gotha Kapital für die Preisgelder zu stiften. 
 
In Zusammenarbeit mit der LAG Jugendkunstschulen Thüringen e. V. 
 
Weitere Informationen zum Thema 2023 und zur Preisausschreibung und den 
Wettbewerbsbedingungen ab November 2022 unter www.stiftungfriedenstein.de/eva-maria-dicken-
preis 
 
 
Schloss Friedenstein und Herzogliches Museum 
Thüringer Schlössertage 2023 – Aufgespürt! Fürstliche Jagdlust und höfisches Vergnügen 
26. bis 29. Mai 2023, 10 bis 17 Uhr 
 
Was machte ein Fürst eigentlich nach Feierabend? Natürlich war ein Fürst stets und immer eine 
öffentliche Person und hatte von daher nie dienstfrei. Gleichwohl gab es Aktivitäten, die der 
Zerstreuung und dem Vergnügen dienten. Auch die mit teils großem Aufwand ausgerichteten Jagden 
wurden bis ins 19. Jahrhundert hinein den höfischen Festen zugeordnet. Das Motto der Thüringer  
Schlössertage 2023 widmet sich daher dem höfischen Freizeitvergnügen. 
 
Die Jagd war in der Frühen Neuzeit das vermutlich wichtigste landesherrliche Statussymbol. „Eigens 
errichtete Jagdschlösser und Jagdanlagen zeugen bis heute von der hohen Wertschätzung für dieses 
Freizeitvergnügen. 
 
Zudem veranstaltete man opulente Jagdfeste, wobei die Jagden eigens musikalisch umrahmt 
wurden. Freuen Sie sich daher schon jetzt auf die Konzertreihe „Die landgräfliche Jagd“ in 
Kooperation mit der Stiftung Südthüringisches Kammerorchester. 
Mit Sonderausstellungen, thematischen Führungen und unterhaltsamen Veranstaltungen wollen wir 
Sie im kommenden Jahr fürstlich amüsieren und königlich unterhalten.  
Entdecken Sie die Welt höfischer Vergnügungen! 
www.schloessertage.de  
 
Eintritt 
Friedenstein-Karte (alle Museen inkl. Führungen): 12 Euro (ermäßigt 6 Euro) 
Einzelkarte Herzogliches Museum (inkl. Führungen): 8 Euro (ermäßigt 4 Euro) 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben regulär freien Eintritt. 
 
 
Schloss Friedenstein, Schlosshof 
Kinderfest 2023 
Mittwoch, 7. Juni 2023, 9 – 13 Uhr 
 
Das Kinderfest auf Schloss Friedenstein genießt seit Jahren einen geradezu legendären Ruf, 
insbesondere bei den KITAs der Region. Jedes Jahr folgen über 1.500 Kinder aus Gotha und den 
umliegenden Landkreisen der Einladung und feiern ein Fest voller Attraktionen. Ihnen wird ein 
abwechslungsreiches Programm geboten: Neben vielen Spielen im Freien gibt es auch eine 
Glücksrad-Lotterie. Diejenigen mit dem richtigen Riecher können sich eine „goldene Nase“ 
verdienen, indem sie geheimnisvolle Düfte erraten. Vor allem aber besteht die Möglichkeit, einen 
Einblick in die Arbeit der Mitarbeiter des Museums zu gewinnen. Der zoologische Präparator führt 
seine plastische Kunst vor. Tiger- und Krokodilschädel stehen bereit und können aus allernächster 
Nähe betrachtet oder Fossilien aus Gips selbst hergestellt werden. Lebende Amphibien gibt es auch 

http://www.stiftungfriedenstein.de/eva-maria-dicken-preis
http://www.stiftungfriedenstein.de/eva-maria-dicken-preis
http://www.schloessertage.de/


zu bestaunen. Wer sich selbst in ein Tier, einen Prinzen oder eine Prinzessin verwandeln möchte, 
kann dies im Schminkatelier in Nullkommanix bewerkstelligen.  
 
Eintritt frei 
 
 
Schloss Friedenstein, Ekhof-Theater 
25. Ekhof-Festival 2023 
16. Juni bis 17. September 2023 
 
Das Ekhof-Theater auf Schloss Friedenstein in Gotha ist das älteste barocke Theater der Welt mit 
originaler Bühnentechnik. 1681 bis 1683 entstand es im Westturm des riesigen Schlosses, das am 
Ende des Dreißigjährigen Krieges als Residenz der Herzöge von Sachsen-Gotha erbaut wurde. 
 
Jeden Sommer verzaubert das Theater seine Besucher während des Ekhof-Festivals mit Schauspiel, 
Konzerten und Lesungen. Die barocke Bühnenmaschinerie wird unsichtbar von Muskelkraft in Gang 
gesetzt. Kulissen wechseln bei offener Bühne und die Schauspieler finden sich in einer verwandelten 
Szenerie wieder. Musik umspielt diese authentische Illusion barocken Theaters. 
 
Der „Musenhof“ Gothas lockt mit den Schätzen seiner berühmten Kunstsammlungen, den weiten 
Gärten und der Orangerie. Besuchen Sie die Sonderausstellungen der Museen, tauchen Sie ein, in die 
Welt barocker Lebenslust! 
 
Das Programm für 2023 in Zusammenarbeit mit der Thüringen Philharmonie Gotha-
Eisenach erscheint Ende Februar 2023. Der Ticketverkauf startet am 15. März 2023. 
Eintrittskarten und Buchung unter www.ticketshop-thueringen.de  
www.ekhof-festival.de  
 
 
Schloss Friedenstein und Herzogliches Museum 
21. Barockfest  
26. und 27. August 2023 
 
Am letzten August-Wochenende verwandelt sich Schloss Friedenstein bereits zum 21. Mal in die 
farbenprächtige Residenz Herzog Friedrichs III. von Sachsen-Gotha-Altenburg (reg. 1732–1772). 
Seine Hochfürstliche Durchlaucht und dero berühmte Gemahlin Luise Dorothea werden mit ihrem 
Hofstaat anwesend sein und sich mit über 400 höchst offiziellen Gästen an den vielfältigen 
Darbietungen erfreuen.  
 
Handwerker und Händler in historischen Gewändern werden auf dem Schlosshof und unter den 
Arkaden ihre Künste vorführen und zum Kauf anbieten. Zum Angebot gehören auch Schmuck und 
verschiedenste Kostümartikel, sodass sich die Besucher während des Barockfestes auch selbst in 
historische Personen „verwandeln“ können. Die Gastronomie bietet ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen und Getränken feil: Von deftigen Braten über Fladen und Fischspezialitäten, von Wein und 
Bier bis hin zu süßen Crêpes, Eis und Kaffee ist für jeden Geschmack etwas dabei. Ein historisches 
Karussell sowie Kutschen und Reiter beleben den Schlosshof und stehen nicht nur dem Hofstaat zu 
Vergnügungen und Ausfahrten bereit.  
 
Musikalische Darbietungen, darunter ein Konzert der Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach, und 
ein großes Feuerwerk am Samstagabend gehören schon traditionell zu den Programm-Höhepunkten.  
 
Eintritt 
Tageskarte: 12 Euro (ermäßigt 6 Euro) 
2-Tageskarte: 16 Euro (ermäßigt 8 Euro) 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben regulär freien Eintritt. 
www.barockfestgotha.de  
 

http://www.ekhof-festival.de/
http://www.barockfestgotha.de/


 
Schloss Friedenstein und Herzogliches Museum  
Tag des offenen Denkmals 2023 
Sonntag, 10. September 2023, 10 bis 17 Uhr 
 
Der Tag des offenen Denkmals ist der deutsche Beitrag zu den European Heritage Days. Seit 1993 
öffnen am zweiten Sonntag im September kaum oder nie zugängliche Kulturdenkmale ihre Türen für 
ein breites Publikum. Ziel ist es, die Öffentlichkeit für die Bedeutung des kulturellen Erbes zu 
sensibilisieren und Interesse für die Belange der Denkmalpflege zu wecken. 
www.tag-des-offenen-denkmals.de  
 
Eintritt 
Friedenstein-Karte (alle Museen inkl. Führungen): 12 Euro (ermäßigt 8 Euro) 
Einzelkarte Herzogliches Museum (inkl. Führungen): 8 Euro (ermäßigt 4 Euro) 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre haben regulär freien Eintritt. 
 
 
Schloss Friedenstein und Herzogliches Museum  
Schlösserkindertag 2023 
Mittwoch, 20. September 2023, 10 – 17 Uhr 
 
Am Schlösserkindertag stehen die jungen Besucher*innen im Mittelpunkt. Am Internationalen 
Kindertag dreht sich in den Schlössern der Schatzkammer Thüringen alles nur um sie und ihre 
Freunde. Die Residenzen feiern den Ehrentag mit dem Thüringer Schlösserkindertag und laden zu 
einer Zeitreise. In den Schlössern Thüringens warten aufregende Abenteuer auf alle, die den Prinzen 
oder die Prinzessin in sich entdecken möchten.  
 
www.schatzkammer-thueringen.de  
 
 
Schloss Friedenstein, Ekhof-Theater 
Internationaler Tag der Historischen Theater 2023 
Mittwoch, 25. Oktober 2023, 10 – 17 Uhr 
 
Das Theatermuseum Meiningen, das Ekhof-Theater Gotha und das Liebhabertheater Schloss 
Kochberg – allein in Thüringen befinden sich drei Orte, die auf der „Europäischen Route Historische 
Theater“ liegen. Diese feiern mit allen anderen historischen Theatern, Partnerinstitutionen und 
Initiativen in ganz Europa am 25. Oktober den „Tag der historischen Theater“. Um den öffentlichen 
Fokus auf jenes besondere kulturelle Erbe Europas zu richten, hat die Gesellschaft der Historischen 
Theater Europas (PERSPECTIV) diesen Tag als Festtag ausgerufen. In einzelnen Theatern entlang der 
denkwürdigen Route finden deshalb verschiedene Aktivitäten wie Performances, Vorträge oder 
Führungen statt.  
 
Das Ekhof-Theater beteiligt sich mit Sonderführungen um 11 und 15 Uhr. Interessierte erhalten einen 
Einblick in die historische Bühnenmaschinerie sowie in die Geschichte des 1683 eröffneten 
Hoftheaters. Auch außerhalb der Führungen ist der Theaterbesuch ein echtes Bildungserlebnis: Mit 
eindrucksvoller VR-Experience wird das Raumerlebnis virtuell erweitert – hinein in den Probealltag 
des 18. Jahrhunderts, hinter und unter die „Zauberbühne“. 
 
Die Besucher sind an diesem Tag außerdem dazu aufgerufen, individuelle Fotos und Eindrücke in 
den sozialen Netzwerken zu posten, um die Orte europaweit zu verbinden. Dazu können die 
Hashtags #European und #HistoricTheatresDay auf Facebook, Twitter und Instagram verwendet 
werden.  
 
Mehr Informationen und ein Überblick über die Theater der einzelnen Länderrouten sind unter 
www.perspectiv-online.org und www.erht.eu zu finden. 
 

http://www.tag-des-offenen-denkmals.de/
http://www.schatzkammer-thueringen.de/
http://www.perspectiv-online.org/
http://www.erht.eu/


Eintritt  
6 Euro, ermäßigt 3 Euro 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben regulär freien Eintritt. 
 
 
Schloss Friedenstein und Herzogliches Museum 
17. Museumsnacht Gotha 
Samstag, 28. Oktober 2023, 18 bis 23 Uhr 
Einlass in die Museen: ab 20 Uhr 
Eröffnung: 18 Uhr mit dem Lampionumzug 
 
Jedes Jahr am letzten Samstag im Oktober öffnen die Museen der Stiftung Schloss Friedenstein 
Gotha, die Forschungsbibliothek Gotha und das Deutsche Versicherungsmuseum ihre Türen zu einer 
stimmungsvollen Museumsnacht. Sie laden  ein, die Sammlungen in neuem Licht zu erleben. In 
dieser Nacht wandeln die Besucher*innen zu sanften Klängen durch die herrlichen Säle, lauschen 
überraschenden Erzählungen aus Geschichte, Kunst und Natur oder sie nutzen die Gelegenheit, sich 
einen Einblick in die Arbeit hinter den Kulissen zu verschaffen. Für Verpflegung ist gesorgt.  
 
Eintritt 
12 Euro (ermäßigt 6 Euro) 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben regulär freien Eintritt. 
 
 
 
 
 
Stiftung Schloss Friedenstein Gotha 
Schloss Friedenstein 
Schlossplatz 1 
99867 Gotha 
 
Tel. 03621 8234-0 
Fax 03621 8234-290 
service@stiftung-friedenstein.de  

 
www.stiftung-friedenstein.de 
 
 
 


